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Glückwünsche der Ortschaften und Gemeinden

Wir gratulieren und wünschen noch viele Jahre  
bei bester Gesundheit

OT Alterode
am 01.09.   Frau Beate Pietruska   zum 76. Geburtstag
am 02.09.   Herr Peter Müller   zum 73. Geburtstag
am 11.09.   Frau Renate Engelmann   zum 75. Geburtstag
am 13.09.   Frau Magdalene Marks   zum 83. Geburtstag
am 14.09.   Frau Regina Klimczyk   zum 70. Geburtstag
am 18.09.   Herr Horst Schabacker   zum 78. Geburtstag
am 22.09.   Herr Herbert Gelbach   zum 74. Geburtstag
am 25.09.   Frau Anita Weckert   zum 88. Geburtstag
am 26.09.   Frau Gisela Büttner   zum 79. Geburtstag
am 27.09.   Frau Brigitte Blüthgen   zum 73. Geburtstag
am 29.09.   Frau Gertraud Vopel   zum 86. Geburtstag
OT Arnstedt
am 01.09.   Herr Ulrich Preußer   zum 75. Geburtstag
am 04.09.   Frau Else Gebhardt   zum 77. Geburtstag
am 04.09.   Herr Klaus Hänschen   zum 71. Geburtstag
am 04.09.   Frau Hanna Schubert   zum 78. Geburtstag
am 08.09.   Herr Herbert Klüppelberg   zum 77. Geburtstag
am 09.09.   Frau Käte Jentsch   zum 78. Geburtstag
am 12.09.   Herr Jakob Brendel   zum 73. Geburtstag
am 13.09.   Frau 
  Hannelore Schenkstedt   zum 79. Geburtstag
am 14.09.   Frau Brunhilde Fischer   zum 77. Geburtstag
am 16.09.   Herr Willi Wölfer   zum 71. Geburtstag
am 20.09.   Frau Anita Gehre   zum 83. Geburtstag
am 20.09.   Herr Erich Kossatz   zum 79. Geburtstag
am 20.09.   Herr Werner Schmidt   zum 75. Geburtstag
am 23.09.   Frau Helga Wohlthat   zum 87. Geburtstag
am 28.09.   Herr Rudolf Issel   zum 74. Geburtstag
OT Bräunrode
am 13.09.   Frau Irma Schattke   zum 81. Geburtstag
OT Greifenhagen
am 12.09.   Herr Wilfried Teistler   zum 74. Geburtstag
am 20.09.   Herr Erich Ney   zum 87. Geburtstag
OT Harkerode
am 04.09.   Herr Helmut Weber   zum 73. Geburtstag
am 09.09.   Herr Wolfgang Trempler   zum 76. Geburtstag
am 27.09.   Herr Günter Schenkel   zum 79. Geburtstag
OT Quenstedt
am 07.09.   Frau Annemarie Knauf   zum 75. Geburtstag
am 13.09.   Herr Heinz Mathiebe   zum 72. Geburtstag
am 16.09.   Frau Charlotte Gröper   zum 92. Geburtstag
am 17.09.   Frau Marlis Nikolaus   zum 77. Geburtstag

am 19.09.   Herr Willy Kuwilsky   zum 74. Geburtstag
am 27.09.   Frau Fritzi Ciesielski   zum 75. Geburtstag
am 27.09.   Herr Jürgen Heidenreich   zum 71. Geburtstag
am 28.09.   Herr Erich Marsch   zum 74. Geburtstag
am 30.09.   Frau Ingeburg Teutloff   zum 83. Geburtstag
OT Sandersleben (Anhalt)
am 01.09.   Herr Albrecht Grünhardt   zum 71. Geburtstag
am 03.09.   Frau Ursula Niedermeier   zum 83. Geburtstag
am 04.09.   Frau Sieglinde Ahne   zum 71. Geburtstag
am 05.09.   Herr Wolfgang Draheim   zum 73. Geburtstag
am 06.09.   Frau Hannelore Draheim   zum 74. Geburtstag
am 08.09.   Frau Margot Hielscher   zum 85. Geburtstag
am 09.09.   Frau Gerda Reußner   zum 76. Geburtstag
am 12.09.   Frau Dorothea Köhler   zum 77. Geburtstag
am 12.09.   Herr Reinhold Rietz   zum 81. Geburtstag
am 13.09.   Frau Helene Zander   zum 94. Geburtstag
am 15.09.   Herr Ernst Hörholdt   zum 88. Geburtstag
am 15.09.   Frau Waltraud Schmidl   zum 86. Geburtstag
am 17.09.   Frau Ingeborg Born   zum 84. Geburtstag
am 18.09.   Frau Ursula Schubert   zum 72. Geburtstag
am 20.09.   Frau Elfriede Beyer   zum 72. Geburtstag
am 21.09.   Herr Hans Fricke   zum 76. Geburtstag
am 22.09.   Frau Ilse Stange   zum 87. Geburtstag
am 26.09.   Frau Ilse Lipschinski   zum 81. Geburtstag
am 27.09.   Herr Helmut Kleinpeter   zum 84. Geburtstag
am 28.09.   Frau Waltraud Grabiger   zum 78. Geburtstag
am 28.09.   Frau Anita Könnecke   zum 87. Geburtstag
am 30.09.   Herr Karl-Heinz Kramp   zum 74. Geburtstag
am 30.09.   Frau Inge Mayer   zum 81. Geburtstag
am 30.09.   Herr Erich Ostermann   zum 89. Geburtstag
OT Stangerode
am 08.09.   Herr Wilfried Giebelhausen   zum 74. Geburtstag
am 10.09.   Herr Arnold Haas   zum 72. Geburtstag
am 22.09.   Frau Barbara Ryll   zum 71. Geburtstag
am 25.09.   Frau Brigitte Reinsch   zum 74. Geburtstag
OT Sylda
am 06.09.   Frau Isolde Görsch   zum 84. Geburtstag
am 09.09.   Herr Uwe Pfannschmidt   zum 71. Geburtstag
am 29.09.   Frau Annemarie Schmidt   zum 80. Geburtstag
OT Ulzigerode
am 05.09.   Frau Klara Töpler   zum 81. Geburtstag
am 10.09.   Frau Ursula Höhndorf   zum 82. Geburtstag
am 11.09.   Frau Elisabeth Schade   zum 87. Geburtstag
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am 20.09.   Frau Elke Donner   zum 73. Geburtstag
am 20.09.   Frau Liesbeth Wehling   zum 92. Geburtstag
am 27.09.   Frau Ingeborg Schmidt   zum 79. Geburtstag
OT Welbsleben
am 01.09.   Herr Jürgen Pannwitz   zum 70. Geburtstag
am 12.09.   Frau Adelheid Kozianka   zum 75. Geburtstag
am 14.09.   Herr Walter Krause   zum 84. Geburtstag
am 15.09.   Herr Heinz Burghardt   zum 75. Geburtstag
am 15.09.   Frau Wiltraud Burghardt   zum 74. Geburtstag
am 18.09.   Herr Klaus Paulic   zum 74. Geburtstag
am 25.09.   Frau Margot Schmidt   zum 80. Geburtstag
am 28.09.   Herr Siegfried Lange   zum 84. Geburtstag
am 28.09.   Frau Edeltraud Wepner   zum 76. Geburtstag
OT Wiederstedt
am 03.09.   Herr Hans Joachim Barth   zum 82. Geburtstag
am 05.09.   Herr Rolf Laubrich   zum 86. Geburtstag
am 06.09.   Herr Rudolf Pilz   zum 84. Geburtstag
am 07.09.   Frau Hannelore Schwanke   zum 75. Geburtstag
am 08.09.   Frau Leonie Melcher   zum 76. Geburtstag
am 14.09.   Herr Heinz Jannek   zum 77. Geburtstag
am 14.09.   Frau Erna Kästner   zum 81. Geburtstag
am 16.09.   Frau Hanni Böckelmann   zum 80. Geburtstag
am 16.09.   Herr Klaus Mehlhose   zum 73. Geburtstag
am 18.09.   Herr Helmut Könnecke   zum 80. Geburtstag
am 18.09.   Frau Heidemarie Peters   zum 73. Geburtstag
am 24.09.   Herr Horst Fügner   zum 75. Geburtstag
am 26.09.   Herr Werner Hornickel   zum 71. Geburtstag
am 28.09.   Frau Gerda Bielert   zum 76. Geburtstag
am 30.09.   Herr Horst Barth   zum 79. Geburtstag
OT Willerode
am 01.09.   Frau Elfriede Haas   zum 87. Geburtstag

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiern
am 9. September 2015

die Eheleute Gisela und Rolf Laubrich
aus Wiederstedt

am 22. September 2015
die Eheleute Hannelore und Max Urbansky

aus Wiederstedt

Das Fest der „Diamanthochzeit“ feiern
am 17. September 2015

die Eheleute Inge und Josef Wodarzyk
aus Willerode

die Eheleute Ilselore und 
Hans-Joachim Wustrau

aus Wiederstedt

am 24. September 2015
die Eheleute Ilselore und Ralf Müller

aus Welbsleben

Die Stadt Arnstein gratuliert zu diesen Jubiläen 
recht herzlich und wünscht noch einen langen 

gemeinsamen Lebensweg.

Amtliche Bekanntmachungen

1. Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung 2015
1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Arnstein für das Haushaltsjahr 2015

Auf Grund des § 103 des Kommunalverfassungsgesetzes LSA vom 17.Juni 2014 (GVBl. LSA S.288), hat der Stadtrat der Stadt Arn-
stein in seiner Sitzung am 02.07.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen.

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden im

 die bisherigen erhöht um vermindert um und damit der
 festgesetzten   Gesamtbetrag
 Gesamtbeträge   des Haushaltsplanes 
    einschließlich der Nachträge
    festgesetzt auf
Ergebnisplan
Gesamtbetrag
der Erträge 8.277.300 €  37.000 € - 8.314.300 €
Gesamtbetrag
der Aufwendungen 8.891.400 €    1.900 € - 8.893.300 €

im Finanzplan mit dem
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 7.332.800 €   35.000 € - 7.367.800 €
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 7.857.300 €   11.900 € - 7.869.200 €
Einzahlungen aus der
Investitionstätigkeit    465.400 € 177.300 € -    642.700 €
Auszahlungen aus der
Investitionstätigkeit    345.400 € 169.300 € -    514.700 €
Einzahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit               0 € - -               0 €
Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit    120.000 €  - -    120.000 €
festgesetzt.
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§ 2

Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3

Eine Verpflichtungsermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 4

Der bisherige Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit von 1.460.000,00 € wird um 540.000,00 € erhöht 
und damit auf 2.000.000,00 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden nicht 
verändert.

Arnstein, den 11. 08.2015

Sehnert
(Bürgermeister)

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung im 
Amtsblatt
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 102 Abs. 2 und § 110 Abs. 2 der KVG LSA erforder-
liche Genehmigung ist durch den Landkreis Mansfeld-Südharz 
am 11.08.2015 unter dem Aktenzeichen 15.12.10.002.015 erteilt 
worden.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 
Kommunalverfassungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt
vom 21.08.2015 bis 01.09.2015
zur Einsichtnahme in der Kämmerei des Verwaltungsamtes (Zim-
mer 14) in der Stadt Arnstein OT Quenstedt, Eislebener Straße 
2, öffentlich aus.

Arnstein, den 11.08.2015

Sehnert
Bürgermeister
________________________________________________________

Einheitsgemeinde Stadt Arnstein, Quenstedt, Eislebener Straße 
2, 06333 Arnstein

Bekanntmachung Grundstücksverkauf
Gemarkung Wiederstedt, Flur 8, Flurstück 3

Verkauf eines Grundstücks in der Gemarkung Wiederstedt, 
Flur 8, Flurstück 3 in Größe von 5.400 m2 (Landwirtschafts-
fläche)

Objekt- Nr.: 1996- 001- 2015
- im Bieterverfahren an den Meistbietenden,
- Mindestgebot in Höhe von 8.640,00 Euro,
- Landwirtschaftsfläche mit Graben „Kohlwiesbach“- Gewäs-

ser II. Ordnung, hier sind die Bestimmungen des Wasserge-
setzes des Landes Sachsen Anhalt (WG LSA) zu beachten

- das Grundstück liegt im Außenbereich und hat einen regel-
mäßigen Zuschnitt,

- eine direkte Zuwegung ist gegeben,
- das Grundstück wird landwirtschaftlich genutzt,
- es besteht ein ungekündigter Landpachtvertrag, der vom Er-

werber übernommen wird.
 Ausschreibung: vom 01.09. bis 30.11.2015, um 12.00 Uhr

Adresse für Gebote: Stadt Arnstein, Quenstedt (Bauamt), Eisle-
bener Straße 2, 06333 Arnstein.

Die Kaufgebote müssen schriftlich in einem geschlossenen 
Umschlag eingehen. Den Umschlag bitte mit der Objekt-
Nummer deutlich sichtbar kennzeichnen.

Ansprechpartner: Herr Juhnke
Telefon: 03473 9622151,
E- Mail: marco.juhnke@arnstein-harz.de
Frau Schmidt
Tel.: 03473 9622156,
E-Mail: marion.schmidt@arnstein-harz.de

Schiedsstelle der Stadt Arnstein
Zum 02.12.2015 läuft die Amtszeit der Schiedsperson der Stadt 
Arnstein aus.
Die Schiedsstelle soll gemäß § 2 (1) Schiedsstellen- und Schlich-
tungsgesetz (SchStG) vom 22.06.2001, in der zuletzt geänder-
ten Fassung, ab 02.12.2015 wieder mit einer Schiedsperson 
besetzt werden und ihren Sitz am Ort der Stadtverwaltung der 
Stadt Arnstein im OT Quenstedt haben.
Die Schiedsperson wird vom Stadtrat der Stadt Arnstein für eine 
Amtszeit von 5 Jahren gewählt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, als 
Schiedsperson zu arbeiten, ihre Wohnung im Schiedsstellenbe-
zirk haben und bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr 
vollendet haben, werden hiermit aufgefordert, ihre Bewerbung 
bis
 Freitag, den 18.09.2015, unter dem Kennwort
 „Bewerbung Schiedsperson“
an die Stadt Arnstein
 OT Quenstedt
 Hauptamt
 Eislebener Straße 2
 06333 Arnstein
zu richten.

Sehnert
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 18. September 2015

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 8. September 2015
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Mitteilungen und Informationen aus dem Verwaltungsamt

Öffnungszeiten des Verwaltungsamtes
OT Quenstedt, Eislebener Str. 2, Tel.-Nr. 03473 96220
Fax-Nr. 03473 9622-28
E-Mail-Adresse: post@arnstein-harz.de

Montag   09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag   09.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 18.00 Uhr
Freitag   09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie unter www.arnstein-harz.de 

Kontaktdaten der Polizei
Die Regionalbereichsbeamten sind zu den folgenden Dienst-
zeiten telefonisch erreichbar:

Montag – Donnerstag 07.00 Uhr bis 15.45 Uhr
Freitag 07.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Polizeioberkommissar Marcel Agte: 0160 26266055
Polizeiobermeister Günter Ryll: 0160 26264040
E-Mail: rbb-arnstein@polizei.sachsen-anhalt.de

Zu den folgenden Sprechzeiten erreichen Sie die Regionalbe-
reichsbeamten am Dienstsitz in der Unterstraße 6 im Ortsteil 
Quenstedt (ehemaliges Sparkassengebäude):

Dienstag 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für Notfälle gelten die bekannten Rufnummern 110 oder 112.

Mitteilung aus dem Amt
Das Standesamtsamt der Stadt Arnstein im OT Quenstedt, 
Eislebener Str. 2 bleibt am
 7. und 8. Oktober 2015
wegen Weiterbildung geschlossen.
Wir bitten unsere Bürger um Verständnis.

Sehnert
Bürgermeister

Freie Mietobjekte

Mietersprechstunde ALCAZAR 
Hausverwaltungsgesellschaft mbH
An alle Mieter der
kommunalen Wohnungen/
Gewerbe- und Garageneinheiten

Die nächste Mietersprechstunde im Verwaltungsamt der 
Stadt Arnstein, Eislebener Straße 2 in Quenstedt (Zimmer 
23), findet am

Donnerstag, dem 27.08.2015

in der Zeit von 15.00 bis 16.30 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre ALCAZAR Hausverwaltung

Amtsblatt der Einheitsgemeinde Stadt Arnstein
Das Amtsblatt der Einheitsgemeinde Stadt Arnstein, bestehend aus der 
Stadt Sandersleben (Anhalt) und den Ortschaften Alterode, Arnstedt, 
Bräunrode, Greifenhagen, Harkerode, Quenstedt, Stangerode, Sylda, Ul-
zigerode, Welbsleben und Wiederstedt erscheint monatlich und wird an 
alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt. 
Herausgeber: Stadt Arnstein, Eislebener Str. 2, 06333 Arnstein
Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel.: (0 35 35) 4 89 -0, 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Einheitsgemeinde: Herr Frank Sehnert, 
Eislebener Str. 2, 06333 Arnstein, OT Quenstedt
Zuständig für redaktionelle Beiträge:
Hauptamt: Frau Thomas, Telefon: (0 34 73) 96 22 13
Verantwortlich für für den Anzeigenteil/Beilagen: 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel.: (0 35 35) 4 89 -0, 
vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. 
Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadensersatz sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Mitteilung der SMG
4. Innovationswerkstatt Mansfeld-Südharz
Am 10.09.2015 findet die vierte Auflage unserer Innovations-
werkstätten statt. Diesmal stehen nach einem kurzen Firmen-
rundgang bei der Gastgeberfirma, Driescher GmbH Eisleben, 
folgende Themen auf dem Programm:
1. Möglichkeiten der Förderung von Forschung und Entwick-

lung und Technologietransfer in Sachsen-Anhalt (Referentin: 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt, Frau Doris Knöfel)

2. Möglichkeiten der Förderung über das „ZIM“ (Zentrale In-
novationsförderung des Mittelstandes), Verbesserung des 
Innovationsgeschehens im Unternehmen (Referent: tti –
Technologietransfer und Innovationsförderung Magdeburg 
GmbH, Herr Marko Wunderlich)

Auch die 4. Innovationswerkstatt Mansfeld-Südharz ist kosten-
los; die Plätze für Unternehmer aus MSH sind begrenzt.
Darauf aufbauend bieten wir in den folgenden Wochen diese 
kostenlosen Beratungsangebote an:
Bereits ab 13.08.: Kostenlose Beratung der Investitionsbank 
S-A aus einer Hand- für Unternehmer, Gründer und Privat-
personen
Für Unternehmer, die z. B. investieren, einen Auftrag vorfinan-
zieren oder Mitarbeiter einstellen bzw. qualifizieren möchten. 
Für Existenzgründer, die sich über das gesamte Beratungs- und 
Unterstützungsangebot in Sachsen-Anhalt informieren wollen 
und für Privatpersonen, z. B. als Besitzer oder Vermieter einer 
Immobilie, die modernisieren oder als Selbstnutzer Wohnraum 
erwerben, neu bauen bzw. modernisieren möchten. Die persön-
lichen Gespräche finden am 13.08., 02.09., 07.10., 11.11. und 
am 02.12.2015 jeweils nachmittags statt.
Interessenten können sich unter info@smg-msh.de oder telefo-
nisch unter 03464 545990 anmelden.
Kostenlose Unternehmersprechtage mit der „tti - Techno-
logietransfer und Innovationsförderung Magdeburg GmbH“.
Das Beratungsangebot der tti („tti - Technologietransfer und 
Innovationsförderung Magdeburg GmbH“) richtet sich an alle 
technologieorientierten Existenzgründer und Unternehmen, die 
sich innovativ ausrichten wollen oder konkrete Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben umsetzen möchten. Sie erhalten aus ei-
ner Hand als Dienstleistungsangebot alle Unterstützungsmög-
lichkeiten des Landes Sachsen-Anhalt und des Bundes zu fol-
genden Schwerpunkten:
•	 Wirtschafts-	und	Innovationsförderung
•	 Finanzierungsmöglichkeiten	für	Unternehmen	und	Existenz-

gründer
•	 Unterstützung	des	erfinderischen	Handelns
•	 Vermittlung	von	Kooperationen	zwischen	Unternehmen
•	 Optimierung	von	Geschäftsprozessen
•	 Kooperationsmöglichkeiten	mit	FHs,	Unis,	Fraunhofer-Insti-

tut oder Max-Planck-Institut
Zunächst an folgenden Tagen: 29.09./27.10./24.11. ab 13.00 Uhr. 
Interessenten können sich unter info@smg-msh.de oder telefo-
nisch unter 03464 545990 anmelden.
Bis zu 90 % Förderung! Jetzt auch für Azubis und Berufs-
schülerInnen
Ab sofort werden über das Programm „Sachsen-Anhalt Weiter-
bildung DIREKT“ wieder bis zu 90 Prozent der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben zur beruflichen Weiterbildung und Zusatzqualifi-
kationen gefördert. Damit können Berufstätige und Arbeitslose 
ohne Bezug von Sozialleistungen ihre berufsspezifischen Kom-
petenzen erweitern oder den Zugang zur Beschäftigung ver-
bessern. Neu ist, dass sich volljährige Auszubildende sowie 
Berufsschülerinnen und Berufsschüler Zusatzqualifikationen 
bezuschussen lassen können. Dazu zählen unter anderem Lehr-
gänge auf dem Gebiet IT, Fremdsprachen, Betriebswirtschaft 
sowie im sozial-kommunikativen und interkulturellen Bereich.

Andreas Blümner
Unternehmensservice
Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Einrichtungen und Vereine 

melden sich zu Wort

Der Heimat- und Kulturverein  
Welbsleben e. V.

Ein Verein stellt sich vor

Seit Oktober 2014 haben wir einen neuen Verein – den Heimat- 
und Kulturverein Welbsleben e. V.
Der Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, dass gesellschaftliche 
und kulturelle Leben in unserem Ort zu fördern.
Wir zählen bereits über 40 Mitglieder, deren Altersspanne von 24 
bis 82 Jahren reicht. Somit können wir jugendlichen Tatendrang 
mit jahrelanger Erfahrung in unserer Vereinsarbeit verbinden.
So kann der Verein schon einige Veranstaltungen und einen Ar-
beitseinsatz als volle Erfolge verzeichnen.
Unseren Einstand gaben wir mit dem „1. Weihnachtsbaumver-
brennen“ im Januar dieses Jahres. Bei reichlich Glühwein und 
heißem Kinderpunsch gab es einen Wettbewerb im Weihnachts-
baumweitwurf für Groß und Klein.
Im März gab es einen Kaffeeklatsch für Jung und Alt.
Am 2. Mai konnte das Dorf beim ersten Arbeitseinsatz verschö-
nert werden. Im Vorfeld wurden Papierkörbe angefertigt, die an 
verschiedenen Plätzen im Ort aufgestellt wurden.
Das Denkmal auf unserem Friedhof wurde von uns frisch be-
pflanzt.

Das Kinder- und Familienfest am 6. Juni 2015 war bei strahlen-
dem Sonnenschein ein schöner Höhepunkt.
Alle Welbslebener Vereine trugen entscheidend zum Gelingen 
bei.
Bei den Schützen konnten sich die Kinder im Umgang mit Pfeil 
und Bogen üben und beim Sportverein wurde die Treffsicherheit 
im Torwandschießen unter Beweis gestellt.
Der Kaninchenzuchtverein und der Geflügelzuchtverein hatten 
eine kleine Ausstellung ihrer Tiere aufgebaut und mit einem Quiz 
das Wissen der Kinder getestet.
Der Jugendclub Welbsleben stellte seinen Kickertisch und die 
Tischtennisplatte zur Verfügung.
Auch der Reit- und Fahrverein war natürlich ein Anziehungs-
punkt auf unserem Fest. Die Mädchen und Jungen durften Rei-
ten und mit der Kutsche einen kleinen Ausflug machen.
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität zeigte allen Interessierten 
verschiedene Gegenstände aus früheren Zeiten.
Außerdem gab es eine Hüpfburg zum Toben und eine Mal- und 
Bastelstraße sowie einen Wettbewerb im Gummistiefelweitwurf.
Für alle Kinder waren das große Kuchen- und Obstbuffet sowie 
Leckereien vom Grill und die Getränke kostenfrei.
Für die Ausstattung unserer Veranstaltungen steht uns die 
„Blaskapelle Einetaler Jäger“ mit Rat und Tat zur Seite.
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Auf diesem Weg bedankt sich der Heimat- und Kulturverein 
bei allen Vereinen, fleißigen Helfern, Sponsoren und Gästen 
und freut sich auf weitere gute Zusammenarbeit.
Für die nächste Zeit planen wir einen Fackelumzug und eine 
Buchlesung. Außerdem gibt es eine Führung durch unsere sa-
nierte Kirche.
Im nächsten Jahr soll es wieder ein großes Heimatfest geben, 
natürlich in Zusammenarbeit aller Welbslebener Vereine.
Gern begrüßen wir neue Mitglieder und freuen uns über jegliche 
Form der Unterstützung.

Herzlichst Ihr Heimat- und Kulturverein Welbsleben e. V.
Kontakt:   Diana Marscheider
   03473 811070 oder 803145
   Sandra Scholz
   03473 818842

Heimatfest Wiederstedt  
vom 31.07. bis 02.08.2015

organisiert von Thomas Marienhagen und dem Verein der Frei-
willigen Feuerwehr Wiederstedt.
Gut besucht, wie in jedem Jahr, war auch das diesjährige 154. 
Heimatfest. Das Supersommersonnenwetter lockte besonders 
viele Besucher aus nah und fern herbei.
Hauptattraktion war das 10. lustige Badewannenrennen, war 
doch selbst der MDR dabei.
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Wiederstedt und Altero-
de entfachten freudige Stimmung und viel Gelächter als sie auf 
wackligen Brettern über den Teich mussten und dann auch noch 
mit einer Badewanne zurück rudern durften.
Sportlich ging es weiter beim Baumstamm werfen für starke 
Männer und beim Handtaschenweitwurf für Frauen. Gerade das 
Handtaschenwerfen war schwieriger als gedacht; so manche 
Tasche landete dann auch prompt im benachbarten Mühlgra-
ben.
Am Sonntag kamen die Skatfreunde zu ihrem Vergnügen:
der Pokal der Bürgermeisterin wurde ausgespielt. Nach 4 Stun-
den anstrengendem Reizen, Passen und Stechen stand der Sie-
ger fest. Norbert Reinboth konnte den Pokal aus den Händen 
der Bürgermeisterin entgegen nehmen.
Zur gleichen Zeit war der Flohmarkt im Schlosspark gut be-
sucht. Beim Feilschen und Verhandeln waren vielleicht auch die 
Frauen der Skatfreunde dabei.

An allen Abenden war Party angesagt.
Die Partyband “RadioNation“, „ATEMLOS“ und die „80er-Jahre-
Party mit DJ Black“, unterhielten bis weit über Mitternacht ihre 
zahlreichen Gäste.
Etwas gemütlicher, aber nicht ruhiger, ging es bei den „Einetaler 
Jägern“ und den „Saaletaler Spatzen“ zu.
Gut gelaunt gingen die Besucher nachhause. Nun freuen sie sich 
schon auf das nächste Heimatfest, auf das 155.

M. Hebecker
Ortsbürgermeisterin

Jagdgenossenschaft Wiederstedt
Was ist eine Jagdgenossenschaft, wer ist Jagdgenosse?
Gemäß § 9 des Bundesjagdgesetzes gehören die Eigentümer 
von Grundflächen (Jagdgenossen) eines gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes, z.B. die Gesamtfläche der Gemarkung Wieder-
stedt, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, zur Jagdge-
nossenschaft.
Die Jagdgenossenschaft ist eine juristische Person.
Weil die Entstehung der Jagdgenossenschaft und somit die Mit-
gliedschaft ohne Rücksicht auf den Willen der beteiligten Grund-
eigentümer unmittelbar auf dem Gesetz beruht, sie öffentlichen 
Zwecken dient und der Staatsaufsicht der Unteren Jagdbehörde 
unterliegt, ist die Jagdgenossenschaft eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts.
Die Jagdgenossenschaft arbeitet auf der Grundlage einer Sat-
zung bzw. eines Statutes.
Die Jagdgenossenschaft verpachtet die bejagbare Fläche der 
Gemarkung an die Jagdpächter (Jäger mit den entsprechenden 
Berechtigungen).
In der Jahresversammlung legt der Vorstand Rechenschaft über 
die Erfüllung der Aufgaben im abgelaufenen Jagdjahr (01.04. bis 
31.03. des jeweiligen Jahres) ab und die Aufgaben für das Fol-
gejahr fest.
Es werden Beschlüsse gefasst und von der Jahresversammlung 
bestätigt.

Jagdgenossenschaft Wiederstedt

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Termin: 12.09.2015, ab 12:00 Uhr
Ort: Spartenheim der Gartensparte
  im Unterdorf
Tagesordnung:
 Rechenschaftsberichte
  Wahl des Vorstandes
  Sonstiges
Wir laden die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wiederstedt 
und Ihre Ehepartner recht herzlich dazu ein.

Der Vorstand
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Neues aus dem Jugendklub  
Stadt Sandersleben (Anhalt)
Heute möchte ich über unsere Ferienerlebniswoche berichten. 
Vom Montag (3. August) bis Freitag (7. August) trafen sich täg-
lich 25 Kinder, im Alter von 6 bis 14 Jahren, pünktlich, viele sogar 
überpünktlich, 8:30 Uhr im Jugendklub. 9:00 Uhr ging es dann, 
frisch gestärkt, gut gelaunt und bei allerbestem Hochsommer-
wetter auf tägliche Tour.
Im Gepäck hatten wir ausreichend kühle Getränke, Obst, Gemü-
se, Spielsachen und Kuchen. Am Montag fuhren wir mit „unse-
rem“ Bus von der BTV Eisleben und „unserem“ - wie die Kinder 
sagen - „besten Busfahrer der Welt – Christian“, nach Walbeck 
in den Tierpark. Nach einer interessanten Führung gab es ein 
Quiz, welches alle Kinder erfolgreich bestanden. Bei eigenen Er-
kundungen und Spielen auf dem Spielplatz verging der Tag wie 
im Flug und wir waren 16:00 Uhr wieder in Sandersleben.
Dienstag ging es zum Erlebnistierpark nach Memleben. Dort er-
warteten uns spannende Shows wie die Papageienschule in der 
lustige Aras, Kakadus und Graupapageien ihr Können zeigten. 
Lustig und interessant war auch die wissenswerte Showprä-
sentation mit den Seebären und die Waschbärenfütterung. Ein 
Highlight war die aktionsgeladenen Westernshow mit Artisten, 
Clowns und Tieren im großen Zirkuszelt.
Bei all den anderen Angeboten – Riesenrad, Bullriding, Dinoflug, 
Geisterexpress, Ponyreiten u. v. a. blieb kaum Zeit zum Mittag-
essen und verschnaufen. Eigentlich hätten wir noch mehr erkun-
den und ausprobieren können, aber die große Hitze hatte uns 
etwas schlapp gemacht. Glücklich und mit vielen Eindrücken 
trafen wir nach 17:00 Uhr wieder in Sandersleben ein.
Mittwoch war unser gemeinsamer Ausflug mit den Schulspat-
zen, Tante Conny und Tante Moni nach Atzendorf zum „Hof 
der klugen Tiere“. Nach einem Rundgang und Kennenlernen 
der dort wohnenden Tiere (ca .50), wie Hunde, Katzen, Ziegen, 
Schildkröten, Papageien, Pferde, Ratten, Vogelspinnen u. a. gab 
es lustige und spannende Vorführungen. Die Kinder durften die 
Tiere füttern, streicheln und ganz mutige ließen sich die Vogel-
spinne auf die Hand setzen. Auch das Spielen in den Indianerzel-
ten machte viel Spaß. Mit gebasteltem Indianerschmuck klappte 
auch das Bogenschießen. Lange Weile kam nicht auf, denn es 
gab ein Trampolin und Heuballen zum Klettern und natürlich 
konnten die Kinder auch reiten. Nach einem sehr erlebnisreichen 
Tag waren wir gegen 16:30 Uhr wieder zuhause. „Der Hof der 
klugen Tiere“ ist übrigens sehr für Kindergeburtstage und Aus-
flüge zu empfehlen. Den Wandertag am Donnerstag haben wir 
kurzfristig umorganisiert. Es ging nach Gerbstedt zum Baden. 
9:15 Uhr ging es mit dem Linienbus los, denn der Bademeister 
hat extra für uns das Bad eher geöffnet- DANKE Herr Rübesam! 
Da Baden ja sehr hungrig macht waren die „Spezialhotdogs“, 
die uns Frau Strattmann und Frau Schüler zum Mittag brachten, 
der Renner. DANKE der Fleischerei Neumann für die Würstchen.
Zum Nachtisch gab es Eis vom Eiswagen, den wir extra bestellt 
hatten. Trotzdem hatte jedes Kind noch Platz im Bauch, denn es 
gab noch Kuchen, den uns Frau Schmidt (Kiaras Oma) vorbei 
brachte. Auch dafür vielen DANK!
Ziemlich geschafft kamen wir 16:30 Uhr mit dem Bus zurück. 
Freitag ging die Fahrt zum „Löderburger See“. Hier hatten wir 
die tollsten „Wasserratten“. Zum Essen und Trinken mussten wir 
die Kinder aus dem Wasser holen, sonst hätten sie das wohl ver-
gessen. Frau Noack musste sich wieder opfern, um mit den Kin-
dern die Riesenrutsche in Beschlag zu nehmen. DANKE auch 
an Herrn Remde und David Reinert die uns unterstützten und 
die Kinder am See immer im Auge behielten. So ging auch die-
ser Tag ohne Zwischenfälle zu Ende und auf der Rückfahrt gab 
es etliche „Schläfer“ im Bus. Als wir gegen 17:30 Uhr zurück in 
Sandersleben waren ging eine Woche schöner Ferienerlebnisse 
zu Ende. Dass diese Woche so stattfinden konnte ist besonders 
meinen ehemaligen Mitarbeitern Frau Strattmann, Frau Schmidl, 
Frau Schüler und Frau Meinecke zu verdanken, denn nur mit 
Frau Noack (die noch bis 31. August ihren Bundesfreiwilligen-
dienst leistet) wäre die Sicherheit, Aufsicht und natürlich die 

Vor- und Nachbereitung nicht möglich gewesen. Darum hier ein 
ganz, ganz großes DANKE an alle Helfer.
Und ohne Geld geht auch nichts. Neben den Elternbeiträgen, 
von 15 € für die Woche, waren wir auf Spenden angewiesen.
DANKE an die Firma EBS und Fam. Gebhardt aus Sandersle-
ben, an die Jugend vom „Familientreffen“, an die Stadt Sanders-
leben, an das Jugendamt und an Fam. Heinz Dering. Für das 
Obst und Gemüse DANKEN wir dem T & C Markt Sandersleben.
Ich persönlich bin sehr froh, dass alles so gut geklappt hat und 
wir alle schöne Erinnerungen behalten werden. Auch zum Hei-
matfest werden wir vom Jugendklub mit den ehrenamtlichen 
Helfern aktiv sein. Dann wird es etwas ruhiger um den Klub wer-
den. Wenn Frau Noack am 31.08. ihre Tätigkeit beendet, wofür 
ich ihr an dieser Stelle ganz herzlich DANKE, werde ich alleine 
für die Betreuung im Klub verantwortlich sein. Meine langjäh-
rig geförderte Feststelle läuft dann zum Ende des Jahres auch 
aus. Somit werde ich nach fast 18 Jahren Klubarbeit und im-
mer „Mittagschicht“ zu neuen Ufern aufbrechen oder mich auf 
das „Rentnerleben“ einstellen. Da die Jugendarbeit im Laufe der 
Jahre mehr und mehr zur Arbeit mit Kindern geworden ist und 
die tägliche Besucherzahl rückläufig ist, wird es sicher schwer 
die Förderkriterien des Jugendamtes zu erfüllen um einen Fort-
bestand des Jugendklubs zu gewährleisten. Jedenfalls hat die 
Stadt Sandersleben, jetzt auch Stadt Arnstein, all die Jahre alles 
getan, damit eine sinnvolle, abwechslungsreiche Freizeitgestal-
tung möglich war. Dafür herzlichen DANK. Wie es also weiter 
geht, wird noch entschieden. Bis Jahresende haben meine ehe-
maligen Mitarbeiter ihre Unterstützung zugesagt, so dass wir 
bestimmt noch einmal von uns hören lassen.

Karin Werner

Kita der AWO in Wiederstedt berichtet

„Entdeckungsreise im Märchenschloss“

Bereits zum 3. Mal erkundeten die Kinder der Kita der AWO am 
Märchenschloss das geschichtsträchtige Areal des Novalis-
Schlosses in Oberwiederstedt.
Der Klostergarten, der Schlosspark und das darin integrierte 
Klassenzimmer bieten verschiedene Möglichkeiten, Natur zu 
empfinden und deren bunte Vielfalt auch für die Kleinen „greif-
bar“ zu machen.
Im neu gestalteten Grünen Klassenzimmer stand heute bei Frau 
Hanf die Farbe BLAU als Symbol der Romantik im Mittelpunkt. 
Die Kinder kamen bereits mit blauen Kleidungsteilen und das 
Klassenzimmer mit den neuen Sandsteinbänken war in blauen 
Farben geschmückt.
BLAU für Sehnsucht wie Meer, See, Urlaub
 für das Träumen wie Wolken und Himmel
 für die Fantasie (malen von Wasserwellenbildern) 

und eigenen Gestaltungsideen dazu standen im 
Vordergrund.

Eine Wasserstafette, Spiele und Lieder rundeten diese Entde-
ckungsreise ab.
Bei Frau Hebecker (Bürgermeisterin von Wiederstedt) war die 
große Gruppe als „Wiesen- und Baumdetektive“ unterwegs. 
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Kleine kindgerechte Beobachtungs-, Fühl- und Höraufgaben 
wurden erfüllt und deren wissenschaftlicher Charakter durch 
entsprechende Instrumente, Lupen und anderes simuliert.

Verfasserin Elke Hanf (Leiterin „Grünes Klassenzimmer“ Schloss 
Oberwiederstedt)

Sommerfest Kita Wiederstedt

Am 07.08.2015 wurde in der Kita Wiederstedt trotz der großen 
Hitze kräftig gefeiert.
Wegen den hohen Temperaturen feierten wir in unseren neuen 
Gruppenräumen. Zu Beginn unserer Feier besuchten die Kin-
der unsere neue Ortsbürgermeisterin Frau Hebecker. Sie hat-
te ein großes Schwimmbecken für die Kinder als Geschenk 
mitgebracht. Als weitere Gäste hatte sich auch die Feuerwehr 
Wiederstedt angemeldet. Sie hatten für unsere Kinder einige 
Geschenke mitgebracht. Zwei rote Feuerwehrautos, zwei Lauf-
räder und Feuerwehrhelme konnten die Kinder freudig in Emp-
fang nehmen.
Dann ging es schon mit dem Programm unserer Kinder los. Auch 
unsere Englischlehrerin von der Didactica Quedlinburg konnte 
die Kinder zu einem lustigem Lied motivieren. Anschließend gab 
es dann Kaffee, Kuchen und Getränke für unsere Kinder in un-
serem Kinderrestaurant.
Herr Fuhlert verzauberte dann die Kinder und unsere Gäste in 
seinem Zauberprogramm „Urlaub auf der Zauberburg“:
Zum Abschluss unseres Sommerfestes konnten die Kinder sich 
noch von unseren Erzieher zu Schmetterlingen, Prinzessinen … 
schminken lassen.

Ein großes Dankeschön im Namen unserer Kinder und Erzieher 
für die Geschenke unserer Besucher.

Termine Espenhahn-Stiftung
- Donnerstag, 24.09.2015, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag

Anzeigen


